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Alevitisch-Theologische Studien (ATS)

Seit dem Wintersemester 2022/23 kann an der Universität Wien der 
Individuelle Bachelorstudiengang Alevitisch-Theologische Studien studiert 
werden. Das neue Bachelorstudium ist ein eigenständiges und vollwertiges 
Studium mit dem Ziel der wissenschaftlichen Systematisierung, Reflexion 
und Einbettung der alevitischen Religion im europäischen Kontext. Als 
ein interdisziplinäres Fach will es einen Beitrag zur Entwicklung der 
Alevitischen Theologie auf europäischer und wissenschaftlicher Ebene 
leisten. Der Dialog mit anderen Fächern sowie mit der Gesellschaft und 
gegenwartsbezogenen Fragen ist dabei von großer Bedeutung.

Studieninhalte der ATS
•	 Studierende erwerben Kenntnisse in den Kerndisziplinen Alevitische 

Quellenwissenschaften und Theopoesie (u.a. Deyiș und Nefes), 
die Alevitisch-Historische Theologie (z.B. Formierungsprozesse, 
Historisierung der Ocak-Institutionen, Rezeptionstraditionen der Ehl-i 
Beyt und Ulu Ozanlar), die Alevitisch-Praktische Theologie (wissen-
schaftliche Reflexion der Religionspraxis und der Liturgie in Begleitung 
der Bağlama etc.), die Systematik der alevitischen Religionslehre aus 
zeitgenössischer und historischer Perspektive (das Hakk-Muhammet-Ali 
Verständnis, die Edep-Erkân-Ethik, usw.) und die Alevitische Religions
pädagogik.

•	 Des Weiteren erwerben die Studierenden grundlegende philologische 
und wissenschaftliche Kompetenzen, die ihnen einen reflektierten, 
eigenständigen und differenzierten Umgang mit den Primärquellen, 
Terminologien, Artefakten, Ritualen und weiteren Medien ermöglichen.

•	 Das Studium verbindet Inhalte und Methoden der „Alevitischen 
Theologie“ mit allgemeinen geistes-, kultur- und sozialwissenschaft
lichen Disziplinen. 

Qualifikationsprofil der Absolvent*innen
•	 Absolvent*innen erhalten vertieftes Wissen und ein Verständnis für 

aktuelle Fragestellungen im Hinblick auf die „Kontextualisierung“ des 
Alevitentums in seiner Pluralität in Europa. Dazu gehören auch der  
inter- und intrareligiöse, weltanschauliche, interdisziplinäre und 
innergesellschaftliche Dialog. Zusätzlich werden die Studierenden mit 
grundlegenden Kenntnissen der alevitischen Seelsorge und Gemeinde-
arbeit im Kontext pluraler europäischer Gesellschaften vertraut gemacht.

•	 Absolvent*innen der „Alevitisch-Theologischen Studien“ werden 
Perspektiven in den Berufsfeldern der Gemeinde-, Seelsorge- und der 
Sozialarbeit sowie in Schulen und verschiedenen Kultur- und Bildungs-
einrichtungen eröffnet.


